
Energieausweis für N icht-Woh ngebäude
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BEZEICHNUNG

Gebäudeteil

Nutzungsprofil

Straße

PLZlOrl

Grundstücksnr.

Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

Veranstaltungsstätte

Wertheimerplatz 54, 6

5280 Braunau am lnn

520t2

Baujahr

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

1900

Ranshofen

40014

352 m

SPEZIFIScHER HEzwARMEBEDARF, PRIMARENERGIEBEDARF, KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND
GESAMTENERG|EEFF|ZIENZ-FAKTOR (STANDORTKLIMA) HWB*sx pEBsx COzsx fcre

HWB': Der Heiilärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen
rschnerisch zur Beheizung zugeführt werden muss. Die Anforderung richtet sich an den
wohngebäudeäquivalenten Hei#ärmebedarf .

KB: Der Kühlbedarf beschreibt jene Wärmemsnge, welche aus den Räumen
rechnerisch abgeführt werden muss. Die Anforderung richtet sich an den
außenluft induzierten Kühlbedarf .

V\rWWB: Der Warmwasseruärmebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt. Erentspricht € einem Liter Wasserjs Quadratmeter Brutto-Grundfläche,
welcher um €. 30'C (also beispielsweise von 8'C auf 38'C) snflarmt wird.

HEB: Beim Heizen€rgiebodarf werdon zusätzlich zum Nulzenergieb€darf die Veduste
dsr Haustechnik im Gebäude berücksichtigt. Dazu zählen b€ispielswsise die Verluste
des Heizkessels, der Energiebedarf von Umwälzpumpen etc.

EEB: Beim Endenergieb€darf wird zusätzlich zum Haizenergiebedarf der
Betriebsstrombedarf berücksichtigt. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werdon muss.

PEg: Der Primärenergieb€darf schlisßt die gesamts Energie für den Bedarf im
Gebäuda einschließlich aller Vorketten mit ein. Dioser weist einen emeuerbaren und
einen nicht erneuerbaren Anleil auf. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren
ist 2004 - 2008.

CO2: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden Kohlondioxidemigsionen,
einschließlich.iener für Transport und Ezeugung sowie aller Vorluste. Zu deren
Berechnung wurden übliche Allokationsregeln unterstelll.

fcEE : Der Gesamtonergieefüzianz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbszogoner Dsfaultwert festgelegt.
Er entspricht der Hälfte der mittleren lnneren Laslen.

Alle Werte gelton untar der Annahme eines normierlen Benutzeryorhaltons. Sie geben den Jahresbedarf pro Ouadratmeter beheizter Brutto-Grundflächs an.
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Energ ieausweis fü r N icht-Woh ngebäude
OiEl ösrEaRErcarscHEs otB Richllinie o

rNsrrrur FüR BAUr€cHNtK Ausgabe Oklober 201 1

ceeAuoexeNNDATEN

Brutto-Grundfläche

Bezugs-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit (A /)

charakteristische Länge

Klimaregion

Heiztage

Heizgradtage

Norm-Außentemperatur

Soll-lnnentemperatur

NF

264 d

3539 Kd

-16,4'C

20'c

TAS Bauphysik GmbH
Welser Str. 35-39
4060 Leonding

mittlerer U-Wert

Bauweise

Art der Lüftung

Sommertauglichkeit

LEKl-Wert

0,56Wm2K

schwer

Fensterlüftung

35,0

1.660 m2

1.328 m2

9.132 mg

3.268 m2

0,36 1/m

2,79 m

WARME. UND ENERGIEBEDARF

HWB*

HWB

\MAM/B

KB*

KB

BefEB

HTEBnn

HTEBurw

HTEB

KTEB

HEB

KEB

BeIEB

BSB

EEB

PEB

PEBn,em.

PEBem.

Coz

feer

ERSTELLT

GWR.ZahI

Ausstellungsdatum

Gliltigkeitsdatum

Geschäftszahl

Referenzklima

spezifisch

15,6 twrrlm"a

0,0 kvr*r/m"a

0,91

17.11.2014

16.11.2024

10F0182P

Unterschrift

Standortklima

zonenbezogen spezifisch

[kWh/a] [kWh/m'a]

152.765 16,7 ru*rlm"a

123.285 74,3

21.209 't2,8

80 0,0 ktruh/m"a

47.024 28,3

5.186

602

5.993

150.487

44.991 27,1

81.806 49,3

n7.284 167,0

595.445 358,7

355.920 214,4

239.524 144,3

68.607 rsta 41 ,3 rslm'a

0,91

Erstellerln

3,1

0,4

3,6

90,6

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der lnformation. Aufgrund der idealisierten Eingabeparameter können bei tatsächlicher
Nutzung erhebliche Abweichungen auftreten Insbesondere Nutzungseanheiten unterschiedlicher Lage können aus Grüncien der Geometrie und Lage
hinsichtlich lhrer Energiekennzahlen von den hier angegebenen abweichen
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Datenblatt GEQ
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

Anzeige in Drucl<werken und elektronischen Medien

HWB 74 fcee 0,91
Gebäudedaten

Brutto-Grundfläche BGF 1.660 m" charakteristische Länge ls
Konditioniertes Brutto-Volumen 9.132 m" KompaktheitAB /VB
Gebäudehttllfläche As 3.268 m2

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten: HeidlArchitekten ZT GmbH, 08.10.2010, Plannr. Polierplan

Bauphysikalische Daten: TAS Bauphysik GmbH, 17.02.2014

Haustechnik Daten: TGA Plan, 05.06.2014

Ergebnisse am tatsächlichen Standort: Braunau am lnn

Transmissionswärmeverluste Q 1

Lüftungswärmeverluste Q y
Solare Wärmegewinne passiv ll x Q,
lnnereWärmegewinne passiv qxQi schwereBauweise

Heizwärmebedarf Qn

Ergebnisse Referenzklima

Transmissionswärmeverluste Q 1
Lüftungswärmeverluste Q y
Solare Wärmegewinne passiv I x Qs

lnnere Wärmegewinne passiv lx Q i

Heizwärmebedarf Q6

Haustechniksystem
Raumheizung: Nah-/Fernwärme(FernwärmeausHeizwerk(erneuerbar))

Warmwasser: Stromheizung (Strom)

Ergebnisse bezogen auf Braunau am lnn

2,79 m
0,36 m-1

183.942

62.074
34.648

87.430

123.285

170.117

57.409

31.347

80.870

1 15.309

k\A/h/a

k\A/h/a

k\A/tr/a

k\Mt/a

k\Mtla

k\A/h/a

kWh/a

k\Mr/a
k\A/h/a

k\Mr/a

Lüftung: Fensterlüftung

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖttORltrten und Hilfsmitteln erctellt: GEQ von Zehentmayer Softwarc GmbH www.geq.at
Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 I Erdberührte Bauteile vereinfacht nach ON B 81 10-6 i Unkonditionierte
GebäudeteilevereinfachtnachONBSll0-6/WärmebrückenpauschalnachONBSll0-6/VerschattungvereinfachtnachONBSll0-6

VeMendete Normen und Richtlinien:
oNB8110-1 /ON88110-2 /ONB8't 10-3 /ONB8'110-5 /ON88110-6 /ONH5055 /ONH5056 /ONH5057 /ONH5058 /ONH5059 /
ONENlSO13790 /ONENlSO13370 /ONENlSO6946 /ONENlSO10077-1 /ONEN12831 /OlBRichtlinieo

Anmerkung:
De!" Energieausweis dient zur lnformation über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durohschnittliche Klrmadaten,
standardrsierte interne Wärmegewinne sowle ejn standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde Dre errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächirchen Verbrauchswerten abweicnen. Bei Mehrfamiiienwohnhäusern ergeben sich Je nach Lage der Wohnung :m Gebäude unterschredlrche
Energiekennzahlen. Für dle exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Herzlast gemäß ÖNORM H 7500 erslellt werderr.
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EA
bau h sik

Gebäudehülle

- Dämmung Außenwand
Wärmedämmung wegen des Denkmalschutzes nicht möglich.

- Fensteftausch
Fenster wurden unter Vorgaben des Denkmalschutzes saniert bzw. getauscht

Haustechnik

- Heizungstausch (Nennwärmeleistung optimieren)

- Einbau von leistungsoptimierten und gesteuerten Heizungspumpen

- Einregulierung / hydraulischer Abgleich

- Einbau einer Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung

- Errichtung einer thermischen Solaranlage

- Anpassung der Luftmenge des Lüftungssystems

- Optimierung der Betriebszeiten

- Free-Gooling

- Kraft-Wä rme-Kälte-N utzu n g

- Optimierung der Beleuchtung

und techniscir und wirts.jhaitlich zweckn-räßig ist

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Projektanmerkungen
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphysi k

Fenster

Fenster U-Werte bezogen auf ein Normfenster 1,23 x 1,48m)

Kastenfenster:
Außenflügel 6mm Foatglas
lnnenflügel4mm Floatglas + 0,76mm SchallFolie + 4mm Floatglas
Uw = 2,20 W(m2K), g = 0,65 (lt. Handbuch Energieberater 1994)

Holzfenster mit Zweifachisolierverglasung + vorgesetzten hinterlüfteten Fenster:
Uw=1,18W(m'K),9=0,29

Metal lfe nster mit Zweifach isol ie rverg lasu n g :

Uw=1,55W(m,K),9=0,60

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Heizlast Abschätzung
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich
Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
E nergieausweis-Berechn u n g

Berechnungsblatt

Bauherr

Verein zur Förderung der lnfrastruktur der
Stadtgemeinde Braunau am lnn Co KG
Stadtplatz 38

5280 Braunau am lnn

Planer / Baufirma / Hausvenraltung
Heidl Architekten ZT GmbH

Hugo-Wolf-Straße 15

4020 Linz

Tel.:

EA
bauphysi k

Norm-Außentem peratur:

Berechn u ngs-Raumtem peratu r:

Temperatur-Differenz:

Bauteile

-16,4 "C

20 "c
36,4 K

Standort: Braunau am lnn

Brutto-Rauminhalt der

beheizten Gebäudeteile:

Gebäudehüllfläche:

9.132,40 m'

3.267,61 m'

Korr.- AxUxf
faktor

ADOl

ADO3

AWOl

AWO2

FDOl

FE/TÜ

EBOl

ZDO2

zwol

Summe

Im']
343,36

609,19

1.250,82

68,91

8,09

287,68

699,55

261,10

IWK]
62,44

94,77

840,28

24,63

1,49

497,71

139,17

Fläche

A

Wärmed.-
koeffiz.

U
[Wm'K]

o,202
o,173
o,672
0,357

0,185

1,730
o,284
1,200

Korr.-
faktor

f
11l

0,90

0,90
1,00

1,00

1,00

ffh
t11

Decke Saal zu Dachraum

Tramdecke zu Dachraum über BibliotheUGang

Außenwand Bestand

Außenwand Lift

Flachdach Lift

Fenster u. Türen

erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)
warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- und
Betriebseinheiten
Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder
Betriebseinheiten
Summe OBEN-Bauteile

Summe UNTEN-Bauteile

Summe Zwischendecken

Summe Außenwandflächen

Summe Wandflächen zum Bestand

Fensteranteil in Außenwänden 17,9 o/o

0,70

184,70 0,665

960,65

699,55

261,10

1 .319,73

184,70

287,68

twKI 1.660

Wärmebrücken (verei nfacht)
Transmissions - Leitwert L1

Lüftungs - Leitwert Ly

Gebäude-Heizlast AbschäEung
Flächenbez. Heizlast Abschätzung (1.660 mr)

tW/KI
tW/KI
tW/KI
tkuvl

[Wm'BGFI

166

1.826,54

616,40

88,9

53,56

Die berechnete Heizlast kann von jener gemäß ÖNOFiM H 7500 bzw. EN ISO 12831 abweichen un<j erselzl nicht den
Nachweis der Gebäude-Normheizlast gemät3 öNORM H 7500 bzw. EN ISO 1283i.
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Bauteile
Schloss Ranshofen - Veranstaltu ngsbereich

EA
bauphysi k

ADO{ Decke Saal zu Dachraum
bestehend

Pfostenlage Holz
Holzpfosten stehend dazw.

Mineralwolle
Aufbeton
Hohldielendecke Oberndorfer
abgehängte Gi pskartondecke

Ziegelgewölbe
Sparren dazw.

Luft
Vollschalung Bestand
Sparren dazw.

Mineralwolle
Schalung

Sparren
RTo 6,0092
Achsabstand

AW01 Außenwand Bestand
bestehend

lnnenputz
Vollziegelmauerwerk
Aussenputz

AW02 Außenwand Lift
bestehend

Aussenputz
1.2O2.02 Stahlbeton
Wärmedämmung

FD01 Flachdach Lift
bestehend

Abdichtung
Stahlbeton
Steinwolle
Dampfbremse
Gipskartonplatten

ZD01 warme Zwischendecke
bestehend

Belag
Estrich auf Folie
EPS-T
geb. Polystyrolbeschüttung
Vollziegel

von lnnen nach Außen Dichte Dicke

B 0,0150
B 0,9000
B 0,0250

Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,9400

von Außen nach lnnen Dichte

7,5%
92,5 0/o

Dicke

0,0400
0,2000

0,0400
0,3200
0,2000

Dicke 0,6000
Dicke gesamt 0,8000

Rse+Rsi

Dichte Dicke

0,3000
5,5 0/o

49,5% 0,2200
0,0250

4,5 0/o

40,5% 0,1800
0,0400

Dicke gesamt 0,7650
Rse+Rsi

B

B

B

B

B

B

Ä

0,1 50
0,150
0,040
1,400
1,455
0,000

U-Wert
o,2

dt)\
o,267
0,100
4,625
0,029
0,220
0,000

0,20

d/ i,
0,429
0,333
0,633
0,167
0,333
4,050
o,267

0,17

d/ l,
0,015
1,286
0,018

0,67

dl ),'

0,019
0,1 09
2,500

0,36

d/ l.
0,059
0,078
5,000
0,001
0,143

RTo 5,0387 RTu 4,8602 RT 4,9495
Holzpfosten stehend: Achsabstand 0,800 Breite 0,060

AD03 Tramdecke zu Dachraum über BibliotheUGang
bestehend von Außen nach lnnen

RTu 5,5610
0,800 Breite

B

B

B

B

B

B

B

RT 5,7851
0,080

l,
0,700
0J20
0,313
0,150
o,120
0,040
0,150

U-Wert
0,2

)"

1,000
0,700
1,400

U-Wert

von lnnen nach Außen Dichte Dicke

B 0,0150
B 0,2500
B 0,1000

Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,3650

l
0,800
2,300
0,040

U-Wert

von Außen nach lnnen Dichte Dicke

B 0,0100
B 0,1800
B 0,2000
B " 0,0002
B 0,0300

Dicke 0,4200
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt0,4202

l.
0,1 70
2,300
0,040
0,330
0,210

U-Wert 0,18

von lnnen nach Außen Dichte Dicke

B * 0,0300
B 0,0700
B 0,0300
B 0,1700
B 0,3000

Dicke 0,5700
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,6000

T

0,270
1,400
o,o44
0,060
0,700

d/ ).

0,111
0,050
0,682
2,833
0,429

U-Wert 0,24
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Bauteile
Sch loss Ranshofen - Veranstaltu ngsbereich

EEI
bauphysi k

zD02
bestehend

warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten

Dicke gesamt 0,5000 U-Wert ** '1,20

zwol
bestehend

lnnenputz
Vollziegelmauerwerk
lnnenputz

EBOl
bestehend

Belag
Estrich auf Folie
EPS-T
geb. Polystyrolbeschüttung
Feuchtigkeitsabd ichtung
Unterbeton

Dichte Dicke

0,0150
0,8500
0,0150

Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder Betriebseinheiten
von lnnen nach Außen

B

B

B

I
1,000
0,700
1,000

U-Wert

L

0,270
1,400
o,o44
0,060
o,170
2,300

d/ ),

0,015
1,214
0,015

0,56

d/ L

0,111
0,043
0,682
2,500
0,059
0,065

Rse+Rsi o,26

erdanliegender Fußboden (<={,5r unter Erdreich)
von lnnen nach Außen

B*
B

B

B

B

B

Dicke gesamt 0,8800

Dichte Dicke

0,0300
0,0600
0,0300
0,1 500
0,0100
0,1 500

Dicke 0,4000
Rse+Rsi = 0,17

Dicke .. wärmetechnisch relevante Dicke
E1nl.]eilen: Dicke lßrl. Achsabstand [nr], Bre ite lml. U Wert [V1/m,K], L)rchte lhg/nrJl ; lWrnKl
" . Schicht zählt nicht zum U-Werl F enthält Flächenheizung B Bestandsschicht '. Defaultwert lt Olts
ll fu unterer Grenzwert RTo oberer Grenzwert taut öNORlvl EN ISO 6940

Dicke gesamt 0,4300 U-Wert 0,28
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Geometrieausdruck
Schloss Ranshofen - Veranstaltu n gsbereich

EA
bauphysi k

rÄt2

W3 w1

w4

EG Grundform

Nr2

EG Lift
a

w2

EG Summe

OGi Grundform

Nr2

a-12,75 b =56,91
fichte Raumhöhe : 4,26 + obere Decke: 0,57 :> 4,83m
BGF 691,46m'z BRI 3.339,73m3

a

Wand W1

Wand W2

Wand W3

Wand W4

Decke
Teilung

58, 68m'z AW01 Außenwand Bestand
274, 88m'z AW01

58,68m'z ZW01 Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder
214,88m2 AWO1 Außenwand Bestand
614,68m2 ZD01 warme Zwischendecke
16,18m2 ZD02

h
Boden 69I,46m2 EBO1 erdanliegender Fußboden (<:1,5m unter

Von EG bis OGI
a: 2,46 b : 3,29
lichte Raumhöhe : 4,26 + obere Decke: 0,57 => 4,83m
BGF 8,09m'z BRI 39,09m3

b Wand W1

Wand W2

Wand üI3
Wand W4

Decke
Boden

Wand Wl
Wand W2

Wand W3

Wand W4

Decke
Tei lung

9m2

8m2

9m2

11,BBrn'z
8, 09m2
B, 09m'

AWO2

AWOl
AWO2

Al\]02
ZDOL

15,8
-11,8

15,8

Außenwand Lift
Außenwand Bestand
Außenwand Lift

warme Zwischendecke
EB01 erdanliegender Fußboden (<:1,5m unter

Nr 18

EG Bruttogrundfläche [m']
EG Bruttorauminhalt [m3]

699,55
3.378,83

a-12,05 b :79,05
lichte Raumhöhe : 4,80 + obere Decke: 0,17 :> 5,51m
BGF 952,55m'zBRI 5.300,95m3

61 ,06m2
439,9Im2

61 ,06m2
439,9rm'
609, L9m2
343,36m2

ZWOl
AWOl
zwol
AWOl
ADO3
ADOl

Z\^/ischen\"Jand zu getrennten Wohn- oder
Außenwand Bestand
Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder
Außenwand Bestand
Tramdecke zu Dachraum über Bibliothek

Boden -674,61m' ZDO1 warme Zwischendecke
Teilung -33-1,BBmz ZD02

h

w4

WI rry:t

w2

w3 W1

1fu4
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Geometrieausdruck
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphysi k

oc1 Lift

OG{ Summe

Deckenvolumen ZD02

Von EG bis OG1

a: 2,46 b : 3,29
lichte Raumhöhe : 4,80 + obere Decke: 0,42 => 5,22m
BGF 8,09m'zBRI 42,25m3

lvand W1

Wand W2

wand hi3
Wand W4

Decke
Boden

AWOl
AWO2

, I1m2
, B4m2

,71m2
, B4m2

,09m'
,09m2

AWO2

AWOl
AV,f 02
AlVo2
FDO 1

ZDOI

T1

-t2
L1
t2

B

Außenbrand Lift
Außenwand Bestand
Außenhrand Lift

Ffachdach Lift
warme Zwischendecke_o

Deckenvolumen EB0{

Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

Fläche 267,70 m2 x Dicke 0,50 m = 130,55 m.

Eläche 699,55 m2 x Dicke 0,40 m : 219,82 m,

OGI Bruttogrundfläche [m'z]
OGI Bruttorauminhalt [m3]

Bruttorauminhalt [m3]:

Wand Boden Dicke Länge

EBO 1

EBO 1

Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m,] :

Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m3]:

960,65
5.343,20

410,37

0m

0m

0,40
0,40

1m
4m

123,5
9r o

Fl-äche

49,40m2
3,62m2

1.660,20
9.132,40
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EA
bauphysi kFenster und Türen

Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich
Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Höhe Fläche Ug Uf PSI

m' WmzK Wm'K W/mK
Ag
m2 Wm2K WKI

Uw Axuxf

3,85

Tvp

N

BT2
BT3
BT3
BT1

o
BT2
BT2
B12

BT2
BT2
BT2
BT1
BT3
BT3

EG

oGl

oG1

oGl

AWo1

AWOl

AWo1

AWOl

49,50

31,50

4,20

25,20

t't 0,40

3,24

12,78

14,40

30,42

I19,68

35,28

2,10

2,90

2,90

1,20

2,10

2,10

2,10

2,10

1,20

2,90

2,90

33,88

21,30

2,68

18,01

75,87

2,24

11,37

12,88

26,49

8,44

4,48

24,64

2,24

18,01

23,43

3,66

82,90

11,37

12,88

1,62

2,57

2,68

1,21

80,39

80,89

11,26

30,52

203,06

5,21

16,44

18,40

40,0s

14,98

9,1 3

58,46

5,21

30,52

88,98

12,60

219,88

16,44

18,40

0,00

34,84

0,29

0,60

0,65

0,60

0,65

0,65

0,29

0,75

0,75

0,75

0,75

g fs z amsc
mm

B

B

B

Prüfnormmaß Typ 1 (T1)

Prüfnormmaß Typ 2 (T2)

Prüfnormmaß Typ 3 (T3)

11 1,50 x 3,00

10 1,50x2,10

1 2,oo x2,10

71,50x2,40

29

1,80 x 1,80

3,00 x 4,26

3,00 x 4,80

2 Tür 1,55 x 3,00

1 Tür 2,00 x 3,00

8 1,50 x 3,00

1 1,80 x 1,80

7 1,50 x2,4O

11 1,50 x 2,1 0

1 2,30 x2,30

31

1 3,00 x 4,26

1 3,00 x 4,80

2 Tüt 1,80x2,25m

1,80 1,80

3,00 4,26

3,00 4,80

3,00 4,26

3,00 4,80

1,80 2,25

1,50

1,50

2,00

1,50

3,00

2,10

2,10

2,40

1,10

1,20

1,20

1,00

0,070

0,1 80

0,1 80

0,050

1,00 0,00

1,00 0,00

1,00 0,00

1,00 0,00

EG

EG

oG1

AWOl

AWO2

AWOl

1,10

1,10

1,10

2,10

2,10

2,10

1,61

1,29

1,28

0,60

0,60

0,60

0,070

0,070

0,070

0,070

0,070

0,75 1,00 0,00

0,75 1,00 0,00

0,75 1,00 0,00

0,75 1,00

0,75 1,00

0,75 1,00

0,75 1,00

0,75 1,00

0,75 1,00

0,75 1,00

3

S
812 EG

EG

EG

EG

oG1

oGl

oG1

AWOl

AWOl

AWOl

AWOl

AWOl

AWOl

AWOl

1,55

2,00

1,50

1,80

1,50

1,50

2,30

3,00

3,00

3,00

1,80

2,40

2,10

2,30

9,30

6,00

36,00

3,24

25,20

34,65

5,29

1,10

1,10

1,10

1,10

1,00

1,20

1,20

0,070

0,070

0,070

0,070

0,050

0,1 80

0,1 80

1,61

1,52

1,62

1,61

1,21

2,57

2,38

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,60

0,60

0,60

0,60

0,29

0,65

0,65

W
B12
B12
B

EG

oG1

oGl

AWO2

AWOl

zwo1

12,78

14,40

8,10

1 ,10

1.10

2,10

2,10

1,29

1,28

2,50

0,60 0,75 '1,00 0,00

0,60 0,75 1,00 0,00

4 24,25

1,23

1,23

1,23

1,48

1,48

1,48

1,82

1,82

1.82

1,00

1,10

1,20

1,20

2,10

2,90

0,050

0,070

0,1 80

1,30

1,32

1,23

1,18

1,55

2,20

Summe 67 295,78

Ug... Uwert Glas Uf . Uwert Rahrnen PSI . Linearer Korrekturkoeffiztent
g. . Energ,edurchlassgrad Vergtasung fs.. Verschattungsiaktor
lyp... Prüfnornrmaßtyp
z . Abminderungsfakt für bewegliche Sonnenschutzeinricht.
Abminderungsfaktorl.00 keineVerschattung

209,51 497,83

Ag. Glasfläche

B .. Fenster gehört zum Bestand des Gebäudes
amsc Patam zu( Bewert. derAktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
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Rahmenbreiten - Rahmenanteil
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphysi k

Bezeichnung

1,50 x 3,00

1,50 x 2,10

Tür 1,55 x 3,00

Tür 2,00 x 3,00

1,50 x 3,00

1,80 x '1,80

3,00 x 4,26

1,5O x2,40

2,30 x 2,30

3,00 x 4,80

2,OO x2jO

Typ 1 (T1)

Typ 2 (T2)

Typ 3 (T3)

Rb. re
m

0,100

0,120

0,100

0,100

0,100

0,100

0,1 00

0,1 00

0,120

0,1 00

0J20

0,1 00

0,1 00

0,1 20

Rb.li m

0,100

0J20

0,1 00

0,100

0,1 00

0,1 00

0,1 00

0,1 00

0,120

0,1 00

0J20

0,1 00

0,100

Q,120

Rb.ob
m

0,100

o,120

0,100

0,100

0,100

0,100

0,100

0,100

o,120

0,100

0,120

0,100

0,100

0,120

Rb.um

0,1 00

0J20

0,1 00

0,1 00

0,1 00

0,1 00

0,1 00

0j20
0j20
0,1 00

0J20

0J20

0,1 00

0120

Pfost Pb.
Anz. m

1 0,200

Stulp Stb.
Anz. m

H-Spr.V-Spr. Spb.
Anz. Anz. m

Bezeichnung - GlagRahmen
%

32

32

31

25

32

31

11

29

31

11

36

29

28

33

1 0,200

1 0,200

1 0,200

1 0,200

2',t0
Metallfenster
Zweifachverglasung
Kastenfenster Bestand

Metallfenster
Zweifachverglasung
Metallfenster
Zweifachverglasung
Metallfenster
Zweifachverglasung
Metallfenster
Zweifachverglasung
Metallfenster
Zweifachverglasung
Holzfenster mit
Zweifachverglasung
Kastenfenster Bestand

Metallfenster
Zweifachverglasung
Kastenfenster Bestand

Holzfenster
Zweifachverglasung
Metallfenster
Zweifachverglasung
Kastenfenster Bestand

Rahmenbreite links, rechts,oben, unten lml

1 0J20

2 0,120 0,050

2 0J20 2 0,0s0

Anteil l%l .... . Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stulpbreite lml
Pfostenbreite [m]
Prüfnormmaßtyp

H-Spr. Anz . Anzahl der hor,zontalen Sprossen
V-Spr. Anz .. Anzahl der ve.tikalen Sprossen

Spb .. . Sprossenbreite Imj
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Monatsbilanz Standort HWB

Schloss Ranshofen - Veranstaltu ngsbereich

EA
bauphysik

Standort: Braunau am lnn

BGF [m'?] = 1.660,20 L1[WK] =

BRI [m3] = 9.132,49 LvlWKl=

Monate

Jänner

Februar

Mätz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

-1,75

0,14

4,O1

8,45

13,03

16,'t0

17,87

17,36

14,13

9,01

3,52

-0,37

29.552

24.371

21-736

15.192

9.473

5.132

2.894

3.588

7.723

14.932

21.667

27.682

9.973

8.224

7.335

5.127

3.197

1,732

977

1.211

2.606

5.039

7.312

9.342

39.524

32.595

29.O72

20.319

12.670

6.864

3.870

4.799

10.329

19.971

28.979

37.024

20

7,50

11.349

11.362

13.393

13.679

14.942

14.317

14.843

14.682

13.630

12.906

11.181

1 1.001

k\ /h

28.175

21.235

15.693

6.833

257

0

0

0

61

7.206

17.802

26.024

1.826,54

616,40

lnnentemP.['C]=

Qih [Wm2] =

2.O28

2.942

4.O71

4.658

5.621

5.296

5.521

5.361

4.609

3.584

2.160

1.679

Tage Mittlere Transmissions- Lüftungs- Wärme-
Außen- wärme- wärme- verluste

temperaturen verluste verluste
"c k\ /h k\ /h kl^/h

lnnere Solare Gesamt- Verhältnis Ausnutz- Wärme-
Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ ungsgrad bedarf

Verlust
kwh k!ryh k\ /h

31

28

31

30

31

30

31

31

30

31

30

3'l

9.322

8.420

9.322

9.021

9.322

LO21

9.322

9.322

L021

9.322

9.O21

9.322

0,29

0,35

0,46

0,67

1,18

2,O9

3,84

3,06

1,32

0,65

0,39

0,30

1,00

1,00

1,00

0,99

0,80

0,48

0,26

0,33

0,74

0,99

1,00

1,00

Gesamt 365

Ende Heizperiode:

Beginn Heizperiode

183.942 62.074 246.017
nutzbare Gewinne:

157.286
122.078

HWB BGF= 74,26
HWB BRI = 13,50

109.756
87.430

47.530
34.648

123.285

kWh/m2a
kWh/msa

12.05

25.09
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Monatsbilanz Referenzkl ima HWB
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphysik

Standort: Referenzklima
BGF [m'z] = 1.660,20 L1[WK] =

BRI [m3] = 9.132,40 Ly[WK]=

1.826,54

616,40

lnnentemp.["C]=

qih [Wm'z] =

20

7,50

Monate

Jänner

Februar

Mäz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Wärme-
verluste

kwh

39.1 32

31.635

27.609

18.258

10.542

4.696

1.599

2.617

8.742

18.830

27.861

36.006

Wärme-
bedarf

Tage Mittlere Transmissions- Lüftungs-
Außen- wärme- wärme-

temperaturen verluste verluste
"c kwh k\ /h

31 -1,53 29.258 9.874

28 0,73 23.653 7.982

31 4,81 20.642 6.966

30 9,62 13.651 4.607

3',t 14,20 7.882 2.660

30 17 ,33 3.51 1 1 .185

31 19,12 1.196 404

31 18,56 1.957 660

30 15,03 6.536 2.206

31 9,64 14.079 4.751

30 4,16 20.831 7.030

31 0,19 26.921 9.085

lnnere Solare Gesamt- Verhältnis Ausnutz-
Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ ungsgrad

Verlust
k\ /h k\l/h kt /h

9.322

8.420

9.322

9.021

9.322

9.021

9.322

9.322

LO21

9.322

L021

9.322

11.264

11.451

13.503

13.835

15.231

14.744

15.279

14.799

13.679

12.904

11.046

10.913

1.943

3.032

4.181

4.814

5.909

5.723

5.957

5.478

4.658

3.582

2.025

1.591

0,29

0,36

0,49

0,76

1,44

3,14

9,55

5,65

1,56

0,69

0,40

0,30

1,00

1,00

1,00

0,97

0,68

0,32

0,10

0,18

0,63

0,98

1,00

1,00

kwh

27.868

20.186

14-128

4.819

177

0

0

0

89

6.1 30

16.819

25.093
Gesamt 365 170.117 57.409 227.526

nutzbare Gewinne:
158.648
112.217

HWB BGF= 69'46
HWB BRI = 12,63

109.756
80.870

48.892
31.347

115.309

kWh/m'za
kWh/m3a
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Kühlbedarf Standort
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA5
bauphysi k

Standort: Braunau am lnn

BGF [m'z] = 1.660,20 Lr [WK] = 1.826,54

BRI [m3] = 9.132,40

Monate Tage Mittlere Transmissions- Lüftungs-
Außen- wärme- wärme-

temperaturen verluste verluste
oc kwh k\ /h

31 -1,75 34.460 12.724

28 0,14 29.004 10.710

31 4,O1 27.317 10.087

30 8,45 21.096 7 .790

31 13,03 16.'110 5.949

30 16,10 11.902 4.39s

3'f 17 ,87 10.097 3.728

3'1 17,36 10.732 3.963

30 14,13 14.270 5.269

31 9,01 21.099 7.791

30 3,52 27.014 9.975

31 -0,37 32.752 12.093

lnnentemp.['C]= 26

qic [Wm'z] = 15,00 fcorr = 1,18

lnnere Solare Gesamt- Verhältnis Ausnutz-
Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ ungsgrad

Verlust

Wärme-
verluste

kr /h

47.184

39.714

37.404

28.885

22.O58

16.296

13.825

14.694

19.539

28.889

36.989

44.845

KühI-
bedarf

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

kwh

18.643

16.839

18.643

18.042

18.643

18.O42

18.643

18.643

18.O42

18.643

18.O42

18.643

2.704

3.923

5.428

6.210

7.494

7.061

7.362

7.148

6.146

4.779

2.880

2.238

k\l/h

21.347

20.762

24.072

24.252

26.138

25.103

26.005

25.791

24.188

23.422

20.922

20.882

k\ /h

0

0

0

0

3.768

10.595

14.403

13.161

5.097

0

0

0

o,45

0,52

0,64

0,84

1,18

1,54

1,88

1,76

1,24

0,81

0,57

0,47

1,00

1,00

0,99

0,95

0,80

0,64

0,53

0,57

0,77

0,96

1,00

1,00

Gesamt 365 255.851 94.472 350.323 219.511 63.374 282.885 47.024

KB = 28,32 kWh/m'a
KB = 28.324Whlm2a
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Außen induzierter Kü hlbedarf
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphysi k

Standort: Referenzklima
BGF [m']= 1.660,20 L1[WK] = 1.826,54

BRI [m3] = 9.132,40

Monate

lnnentemp.["C]= 26

qic [Wm'z] = 15,00 fcorr = 1,00

Jänner

Februar

Mätz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Verhältnis Ausnutz-
Gewinn/ ungsgrad
Verlust

0,07 1,00

0,1 3 1 ,00

0,19 1,00

o,29 1,00

0,49 1,00

0,66 0,99

0,84 0,96

0,71 0,99

0,43 1,00

0,21 1,00

0,09 1,00

0,06 1,00

Tage Mittlere Transmissions- Ltiftungs- Wärme-
Außen- wärme- wärme- verluste

temperaturen verluste verlusteoc kwh k\A/h

31 -1,53 34.192 3.607 37.799

28 0,73 28.348 2.991 31.338

31 4,81 26.318 2.776 29.094

30 9,62 19.687 2.077 21.764

31 14,20 14.655 1.546 16.202

30 17 ,33 10.421 1.099 11.520

31 19,12 8.545 901 9.446

31 18,56 9.240 975 10.215

30 15,03 13.'185 1.391 14.576

31 9,64 20.319 2.144 22.462

30 4,16 26.250 2.769 29.019

31 0,19 32.056 3.382 35.437

lnnere Solare Gesamt-
Gewinne Gewinne Gewinne

kl /h k!ryh kwh

0 2.590 2.590

0 4.042 4.042

0 5.575 5.575

0 6.419 6.419

o 7.879 7.879

0 7.631 7.631

o 7.943 7.943

0 7.304 7.304

0 6.210 6.210

0 4.776 4.776

o 2.700 2.700

0 2.121 2.121

KühI-
bedarf

k\ /h

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Gesamt 365 243.215 25.659 268.874 0 65.189 65.189 0

KB* =
KB* =

0,00 kWh/m3a
0,00 Wh/m3a
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RH-Eingabe
Schloss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphysi k

Allgemeine Daten
Wärmebereitstellung

Abqabe
Haupt Wärmeabgabe
Systemtemperatur
Regelfähigkeit
Heizkostenabrechnung

Raumheizung

gebäudezentral

Rad iatoren, Einzelraumheizer

70"155"

Einzelraumregel u ng mit Thermostatventilen

lndividuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilunq
gedämmt

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen Ja

Anbindeleitungen Ja

Verhältnis
Dämmstoffdicke zu
Rohrdurchmesser

2t3
2t3
1t3

Dämmung
Armaturen

Leitungslängen lt. Defaultwerten

Leitungslänge konditioniert
lml l%ol

Ja

Ja

Ja

71,25

132,82

929,71

0

100

Speicher kein Wärmespeicher vorhanden

Bereitstellunq
Bereitstellungssystem Nah-/Fernwärme

Betriebsweise gleitender Betrieb

Heizkreis gleitender Betrieb

Hi lfsenerq ie - elektrische Leistu nq

Umwälzpumpe 144,94W Defaultwert
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WWB-Eingabe
Sch loss Ranshofen - Veranstaltungsbereich

EA
bauphys i k

Warmwasserbereitung

Allqemeine Daten

Wärmebereitstellung dezentral
getrennt von Raumheizung

Aboabe

Heizkostenabrechnung lndividuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Wärmeverteiluno ohne Zirkulation Leitu ngslängen lt. Defaultwerten

Leitungslänge
lml

Verteilleitungen
Steigleitungen
Stichleitungen Ja

gedämmt Verhältnis
Dämmstoffdicke zu
Rohrdurchmesser

2t3

0,00

0,00

39,84 Material Kunststoff 1 Wm

Speicher

Bereitstelluno
Bereitstellungssystem Stromheizung

kein Wärmespeicher vorhanden
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Amt d. OÖ Landesregierung
Abt. Gebäude- und Beschaffungsmanagement
Herrn lng. Neuwirth
Bahnhofplatz 1

4021Linz

(ohann. neuwirth@ooe.gv.at)

BH/is
Doku:
Projekt-Nr.:

wärme lfeuchte I schall

19.11.2014
Land22-K
10-0182P

a

a

Musikschule Ranshofen - Energ iekennzah lberech nungen

Sehr geehrter Herr lng. Neuwirth,

beiliegend erhalten Sie die Energieausweise für die Musikschule und den Veranstaltungsbereich in
jeweils dreifacher Ausfertigung.

Für die Fenster haben wir folgende U-Werte (bezogen auf ein Normfenster 1,23 x 1,48 m)
berücksichtigt:

Kastenfenster (lt. Handbuch Energieberater 1994)

GesamtU-Wert U* = 2,20 W(m'?K)
g = 0,65

Holzfenster mit Zweifach-lsolierverglasung + vorgesetzter hinterlüfteter Fenster

Gesamt-U-Wert U' = 1,18 W(m'zK)
g = 0,29

Meta llfenster m it Zweifach- I so I ierverg lasu n g

Gesamt-U-Wert U* < 1,55 W(m'zK)
g = 0,60

Die Bauteilaufbauten entsprechen der Polierplanung (Stand: 08.10.2010). Genauere lnformationen
dazu finden Sie in den Energieausweisen.

Für weitere Auskünfte stehen wir lhnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

TAS Bauphysik GmbH

Wärme-Feuchte-Schall
Allgemein beeidete u nd ge ichtl ich ze rtifizierte Sachverständige

Akkred itie rte P rüfstel le

W. Weissenböck B. Huemer

Anlaqen: Energieausweise Gz. 10E0182P, 10F0182P

DS: Stadtamt Braunau, Hrn. lng. Kirnstötter (bert.kirnstoetter@braunau.ooe.gv.at)
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